
Bericht zur 10. Sitzung der Vertreterversammlung in der 3. Amtsperiode (29. Okt. 2016) 

Zur zehnten Sitzung der Vertreterversammlung in der dritten Amtsperiode am 29. Oktober 

2016 fanden sich 21 stimmberechtigte Mitglieder im Hotel Favorite in Mainz ein. Dieser 

besondere Rahmen war gewählt worden, da es sich um die letzte Sitzung der dritten 

Amtsperiode handelte, bei der diejenigen Mitglieder verabschiedet wurden, die sich nicht 

erneut zur Wahl gestellt hatten. 

Nach der Begrüßung durch die Vizepräsidentin der LPK, Frau Dr. Andrea Benecke, wurde 

eine Schweigeminute für das ehemalige Vorstandsmitglied Frau Borgmann-Schäfer eingelegt, 

die am 10.Mai 2016 nach schwerer Krankheit verstarb. 

Auf der Tagesordnung der Sitzung standen die Aussprache zu den Berichten des Vorstandes, 

der Geschäftsführung und der Ausschüsse, die Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2017 

und den Regelbeitrag 2017 sowie die Anträge auf Änderung der Beitragsordnung, Änderung 

der Wahlordnung und Änderung der Entschädigungsordnung. 

Herr Staub stellte den Haushaltsplan für 2017 vor. Nachdem Herr Brettle, der Vorsitzende des 

Finanzausschusses, im Namen des Ausschusses vorgeschlagen hatte, dem Haushaltsplan 

zuzustimmen, wurde er von der Vertreterversammlung angenommen. Außerdem wurde 

beschlossen, den Regelbeitrag für das Jahr 2017 wie in den letzten vier Jahren auf 540 € 

festzusetzen. 

Herr Staub stellte anschließend eine Änderung der Beitragsordnung vor, die eine 

Beitragsreduzierung für Rentnerinnen und Rentner vorsieht. Die Vertreterversammlung nahm 

den Antrag auf diese Änderung einstimmig an. 

Aus den Erfahrungen mit der Organisation und Umsetzung der aktuellen Wahl hatten sich 

Vorschläge zur Änderung der Wahlordnung ergeben. Nachdem Frau Dr. Benecke diese 

Vorschläge erläutert hatte, beantragte der Vorstand eine entsprechende Änderung der 

Wahlordnung. Dieser Antrag wurde von der Vertreterversammlung einstimmig angenommen. 

Gegen Ende der Sitzung wurde außerdem die Änderung der Entschädigungsordnung 

beschlossen. 

Abschließend bedankte sich Frau Dr. Benecke im Namen des Vorstandes und aller Mitglieder 

der Kammer für die Arbeit der Vertreterversammlung in der 3. Amtsperiode, bevor die 

Sitzung nach zweistündiger Dauer geschlossen wurde. 

 

 


